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SOS Gaffenberg

Bürgerstiftung startet große Spendenaktion
Unter dem Motto „SOS Gaffenberg – Rettet den Gaffenberg für unsere Kinder“ startet die Heilbronner Bürgerstiftung in Zusammenarbeit mit dem Medienunternehmen „Heilbronner Stimme“ eine große Spendenaktion zugunsten von Europas größtem Wald- und Erholungsheim. Bis zu Beginn der ersten Kinderfreizeit in diesem Jahr Ende Juli organisiert die Bürgerstiftung mehrere Veranstaltungen, um Spenden für die Generalsanierung der Einrichtungen auf dem Heilbronner ‚Kultberg‘ zu sammeln. 
Ende kommenden Jahres läuft der TÜV für das große Zeltdach ab. Und auch die verschiedenen Gebäude sind dringend überholungsbedürftig, ist doch das jüngste bereits knapp 40 Jahre alt. Nach Ende der Kinderfreizeiten sollen ab Herbst Zug um Zug die Sanierungsarbeiten anlaufen. Die Kosten dafür belaufen sich auf 1,5 Millionen Euro. Nach Abzug der öffentlichen und kirchlichen Zuschüsse sind vor Ort immerhin noch gut 900 000 Euro zu schultern. Die Heilbronner Bürgerstiftung stellt als Grundstock 100 000 Euro bereit.

„Wir sind froh, dass sich neben dem Medienunternehmen ‚Heilbronner Stimme‘ bereits im Vorfeld mehrere Unternehmen und Initiativen bereiterklärt haben, die Spendenaktion tatkräftig zu unterstützen“, sagt Bürgerstiftungsvorstand Dietmar Fütterer. „Die seit Generationen identitätsstiftende Funktion des Gaffenbergs ist für uns Verpflichtung, uns zu beteiligen. Für unsere Leser ist diese Aktion neben ‚Menschen in Not‘ eine weitere Möglichkeit, das enorme bürgerschaftliche Engagement in der Stadt und im Landkreis Heilbronn unter Beweis zu stellen“, betont „Stimme“-Geschäftsführer Tilmann Distelbarth.
Der Gaffenberg ist 
eine Erfolgsgeschichte
1927 begann mit der ersten Waldheimfreizeit auf dem Gaffenberg die Geschichte des inzwischen größten Walderholungsheims Europas. 200 Kinder nahmen an der ersten Stadtranderholung teil. Kontinuierlich stieg in den folgenden Jahren der Zulauf. Auch den teils massiven Vereinnahmungsversuchen während der Nazidiktatur konnte das Modell Gaffenberg erfolgreich widerstehen. So war es nach Ende des Zweiten Weltkrieges bald klar, dass die Kinder der zerstörten Stadt auf dem Gaffenberg für Wochen ein Stück weit den Trümmern Heilbronns entfliehen können sollten. In den folgenden Jahren stiegen die Anmeldungen kontinuierlich, so dass das Gelände erweitert werden musste.

„Sommer für Sommer bietet der Gaffenberg rund 2300 Kindern, ganz gleich welcher sozialen Schicht oder welcher Religion entstammend, attraktive und abwechslungsreiche Ferienwochen“, verweisen Dekan Otto Friedrich und Oberonkel Michael Dullstein auf die Institution Gaffenberg. 
Solche Kinderfreizeiten sind nun dauerhaft in Gefahr, wenn der erhebliche Sanierungsstau im „Vorhof zum Paradies“ nicht in den nächsten Jahren Schritt für Schritt behoben wird. „Mit einer großen Spendenaktion will die Heilbronner Bürgerstiftung ihren Beitrag dazu leisten, dass das Juwel Gaffenberg erhalten werden kann“, erklärt Otto Egerter, Vorstandsmitglieder der Bürgerstiftung. 
Seit 1994 gehören rund 3,8 Hektar zum Freizeit- und Erholungsgelände, das dem 1986 ins Leben gerufenen Kulturtage-Festival seine bundesweite Bekanntheit verdankt.
Die Aktivitäten zur 
Spendenaktion im einzelnen
Für die Dauer der Spendenaktion hat der Medienpartner „Heilbronner Stimme“ eine eigene Internetseite (www.sos-gaffenberg.de) eingerichtet, die dieser Tage freigeschaltet wird. Darüber hinaus begleitet das Unternehmen die Aktion crossmedial. Die Agenturen Hammer & Rall Media GmbH sowie Projekt-X AG haben zusammen mit einem Redaktionsteam überdies eine weitere Ausgabe des „Heilbronner BürgerBriefs“ vorbereitet, der in den nächsten Tagen verteilt wird. Des Weiteren werden im Stadtgebiet 60 Großplakate durch die Firma Hettenbach angebracht.

Im Anschluss an die Landtagswahl werden außerdem rund 100 Plakatständer mit den von den Agenturen entwickelten Plakaten beklebt. „Regiomail“ nutzt exklusiv für das Spendenmailing einen Stempel mit der stilisierten Briefmarke „SOS-Gaffenberg“. Die Stadtinitiative stellt in den nächsten sechs Wochen Spendenboxen in Heilbronner Einzelhandelsgeschäften auf.
Am Samstag, 2. April, ist die Bevölkerung ab 15 Uhr zu einem Familienfest auf den Gaffenberg geladen. Außer einer Talkshow, moderiert von der stellvertretenden „Stimme“-Chefredakteurin Iris Baars-Werner, gibt es einen Abend mit der Neuen Museumsgesellschaft.

Mitte April gibt es für die Unterländer Fußballfans einen besonderen Leckerbissen, der in den nächsten Tagen separat vorgestellt wird.
Am Freitag, 13. Mai, machen sich die Heilbronner Wengerter mit einer Weinprobe auf dem Gaffenberg für die Spendenaktion stark.
Mit von der Partie ist auch die Volksbank Heilbronn, die in den nächsten Tagen ein „bärenstarkes“ Projekt vorstellen wird, sowie die drei Heilbronner Lionsclubs, die am Samstag, 14. Mai, ein Kinderfest auf dem Kiliansplatz organisieren.
„Wir sind sicher, dass es angesichts dieser tatkräftigen Unterstützung gelingen kann, den Anstoß für eine Generalsanierung zu geben, die den Zauber des Gaffenbergs bewahrt“, blicken Fütterer und Egerter optimistisch voraus.

Spendenkonten: Kreissparkasse Heilbronn Konto: 2008, BLZ 620 500 00; 
Volksbank Heilbronn Konto: 350 000 000, BLZ 620 901 00
Baden-Württembergische Bank Konto: 200 27 07, BLZ 600 501 01

Vorstand: Dietmar Fütterer, Otto Egerter, Ekkehard Schneider; 
Vors. d. Stiftungsrates: Oberbürgermeister Helmut Himmelsbach

www.heilbronner-buergerstiftung.de – e-mail: info@heilbronner-buergerstiftung.de
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